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Antrag 

der Fraktion der CDU/CSU 


betr. Verbesserung des öffentlichen Personennahverkehrs 
- insbesondere des Omnibusverkehrs 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird aufgefordert, 

1. einen Großversuch in einem Ballungsraum zu fördern, der 
die Umlaufgeschwindigkeit von Omnibussen im Linienver- 
kehr durch Sonderfahrspuren und entsprechende verkehrs- 
regelnde Maßnahmen (auch tageszeitlich begrenzt) entschei- 
dend erhöht, um auf diese Weise feststellen zu können, wie 
der öffentliche Nahverkehr durch optimalen Einsatz des 
Verkehrsmittels Omnibus zugleich attraktiv und kostenspa- 
render gemacht werden kann, 

2. darauf aufbauend Organisationsmodelle für den freiwilli- 
gen Verbund verschiedener Nahverkehrsmittel und Nah- 
verkehrsunternehmen in überschaubarer räumlicher Größe 
zu testen, die über die Fahrplanbestimmung und den ein- 
heitlichen Fahrschein hinaus die Nutzung von Linien, die 
Kapitalbeteiligung der Nahverkehrsunternehmen sowie die 
Gewinn- und Verlustredinungen einsdiließen, 

3. Möglichkeiten besonderer Kooperations-Anreize für Omni- 
bus-Linienverkehr betreibende Unternehmen zu schaffen, 

4. die Omnibus-Linienverkehr betreibenden Bundesunterneh- 
men zu veranlassen, im Rahmen neuer Verbund- und Orga- 
nisationsmodelle zumindest das Maß an Flexibilität und 
Kooperations-Bereitschaft aufzubringen, das die übrigen 
beteiligten Nahverkehrsunternehmen zeigen, 

5. bereits bestehende und neue Organisationsmodelle für die 
Integration des Taxi- Verkehrs in den öffentlichen Personen- 
nahverkehr sowohl in Ballungsräumen wie in mittleren und 
kleineren Städten zu fördern, 

6. die Entscheidungs-Kriterien für die Vergabe von Bundes- 
hilfen bei Vorhaben zum Ausbau des öffentlichen Personen- 
nahverkehrs (Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz) so 
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weiterzuentwickeln, daß die jeweils kostengünstigste Lösung 
unter Berücksichtigung der Investitions- und Folgekosten 
gewährleistet ist. 


Bonn, den 20. November 1975 


Carstens, Stücklen und Fraktion 


Begründung 

Neue Untersuchungen haben Zweifel daran aufkommen lassen, 
ob die Möglichkeiten des Nahverkehrsmittels Omnibus auch in 
den Verdichtungsräumen soweit ausgeschöpft werden, daß der 
öffentliche Nahverkehr insgesamt mit einem möglichst hohen 
Grad an Wirtschaftlichkeit einerseits und an Attraktivität für 
den Fahrgast andererseits abgewickelt werden kann. Die im 
Antrag geforderten Maßnahmen sind notwendig, um zu kon- 
kreten, an der Praxis getesteten Ergebnissen zu kommen. 
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